
 

 

Umfang:     12.141 Zeichen (inkl. LZ) Verantwortlich:  

1.658 Wörter  Andreas Schmidt       

   172 Zeilen  (Leiter Öffentlichkeitsarbeit/PR-Tourismus) 

     E-Mail: Presse@ltm-leipzig.de 

     Download Texte:  www.leipzig.travel/presse  

 

 

PRESSE-INFORMATION 

(presse24/014/05.06) 

 

 

Das Leipziger Stadtfest findet zusammen mit dem  

7. Landesfeuerwehrtag der sächsischen Feuerwehren statt  

31. Leipziger Stadtfest – Mein Leipzig  

 

Mein Leipzig – Mein Stadtfest! Vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 lädt die Innenstadt zum 31. 

Leipziger Stadtfest ein. Zur größten Open-Air-Veranstaltung der Region werden rund 300.000 

Besucher erwartet. Diese können ein außergewöhnliches Programm mit zahlreichen neuen 

Attraktionen genießen: Allein das Musikprogramm mit bekannten Pop-Interpreten wie Anaïs, 

Marquess oder Magic Affair, den Danceflor-Hits Emi Fleming aus Österreich, Acina oder 

Valexus setzt Maßstäbe. Dazu werden das Riesenrad, die TOGGO-Tour, Leipziger 

Tanzvereine, das Ensemble der Musikalischen Komödie und das renommierte 

Jugendsinfonieorchester der Musikschule „Johann Sebastian Bach“ dabei sein. Sensationell: 

Dem Organisationsteam ist es gelungen, die weltbekannten Hochseilartisten Geschwister 

Weisheit nach Leipzig zu holen, die ihre atemberaubende Show in luftiger Höhe auf dem Markt 

und auf dem Augustusplatz, u.a. an einem 62-Meter hohen Turm, präsentieren werden. 

 

Getoppt wird das Ganze von einem Novum: Parallel zum Leipziger Stadtfest treffen sich 

Feuerwehrleute aus dem Freistaat zum 7. Landesfeuerwehrtag Sachsen. Nicht nur mit Blaulicht 

und Sirene werden die Feuerwehrleute zeigen, was sie draufhaben. Für ihre Veranstaltungen 

wird in diesem Jahr zusätzlich der Richard-Wagner-Platz als weiterer Standort genutzt.  

 

Volker Bremer, Geschäftsführer der Leipzig Tourismus und Marketing GmbH, freut sich auf das 

Stadtfest-Wochenende: „Auch 2024 können wir den Leipzigern und unseren Gästen wieder ein 

außergewöhnliches, facettenreiches Programm bieten. An sechs verschiedenen Standorten gibt 



es über 170 Stunden Live-Programm und dazu den sächsischen Landesfeuerwehrtag. Und 

nicht zu vergessen: Das Ganze bei freiem Eintritt. Wir danken ganz besonders dem 

Gesamtorganisator Bernd Hochmuth und seinem Team für das Engagement bei der 

Finanzierung und der inhaltlichen Umsetzung des 31. Leipziger Stadtfestes.“ 

 

Gefeiert wird das Stadtfest auf fünf großen Bühnen im Ur-Krostitzer Biergarten auf dem Markt, 

in der Freiberger Lounge auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz, im Radeberger Sommergarten auf 

dem Augustusplatz, dem Irischen Dorf auf dem Nikolaikirchhof und auf dem Augustusplatz.  

 

Ur-Krostitzer Biergarten auf dem Markt 

Donnerstag, 30. Mai: Öffentliche Stadtfest-Generalprobe 

Los geht es bereits einen Tag vor dem offiziellen Beginn. Auf einer öffentlichen Generalprobe 

ab 17 Uhr können Interessierte schon einmal Stadtfest-Luft schnuppern, wenn beim großen 

Warm-Up mit Musik und Gastronomie insbesondere die Technik für die drei tollen Tage getestet 

wird – ein Muss angesichts der hochwertigen Attraktionen mit ihren Herausforderungen an 

Mensch und Technik. Für Musik und Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt. Das Sax‘n-Anhalt-

Orchester wird für gute Laune sorgen, bevor die Berliner Band „The Clogs“ – bekannt aus 

Auftritten u.a. bei den Mega-Events vor dem Brandenburger Tor in Berlin – mit Songs von 

AC/DC bis ZZ-Top richtig Gas gibt. DJ Rockstroh, DJ und Produzent (u.a. der Eishockey-

Hymne „Hey, wir wollen die Eisbärn sehen“) übernimmt dann die Regie an den Turntables. Zum 

stimmungsvollen Abschluss startet der Test der Großen Illuminationsshow. An der Nordseite 

des Marktes zwischen Hainstraße und Katharinenstraße werden per Hochleistungsbeamer 

Bilder und animierte Videosequenzen ultrahochauflösend an die Häuserwände projiziert – ein 

einzigartiges Erlebnis, das das Publikum in seinen Bann ziehen wird. Damit nicht genug: Die 

weltbekannten Artisten Geschwister Weisheit zeigen im Rahmen der Illuminationsshow ihre 

mitreißenden Nummern am Hochseil. 

 

Freitag, 31. Mai: Startschuss mit Feuerwehrorchester Frohburg und Pop-Stars 

Den offiziellen Startschuss gibt es am 31. Mai im Ur-Krostitzer Biergarten um 17.45 Uhr, 

stimmungsvoll eingeleitet durch das Feuerwehrorchester Frohburg. Dieses ist eines von 

mehreren musikalischen Botschaftern der sächsischen Feuerwehren, die vor allem am 

Samstag auf mehreren Bühnen des Leipziger Stadtfestes zu hören sein werden. Danach wird 

es poppig: Anais, deutsche Popsängerin mit belgischen Wurzeln und großer Zukunft, wird ihr 

Publikum mit romantischen Songs verzaubern, bevor als nächster Top-Act Marquess 

(„Vayamos Compañeros“) mit südländischem Temperament die Bühne stürmen. Die Stimmung 

zum Siedepunkt bringen werden dann „The Firebirds“ - 90 Minuten lang heißt es: Let the good 



times roll. Rocken ist erlaubt – tanzen auf dem Markt sowieso. Den Abschluss bildet die Große 

Illuminationsshow, veredelt mit einem Auftritt der Hochseilartisten der Geschwister Weisheit.  

 

Samstag, 1. Juni: Großer Auto-Corso, Pop-Party und Illuminationsshow 

Am 1. Juni sorgen mehrere Feuerwehrorchester wieder für einen zünftigen Auftakt. Am 

Nachmittag wird Schlagersängerin Madlen Rausch auf der Bühne stehen, bevor es zu einem 

weiteren Höhepunkt kommt: Nach einem ausführlichen Tag auf dem Richard-Wagner-Platz und 

der „Blaulicht-Meile“ auf dem Augustusplatz werden alle ausgestellten Einsatzfahrzeuge in 

einem großen Corso durch die Stadt fahren. Eine Attraktion, sicher nicht nur für Fans großer 

Fahrzeuge. Der Abend ist vollgepackt mit Musik bekannter Stars. Michael Hirte, bekannt als der 

Mann mit der Mundharmonika aus der TV-Show „Das Supertalent“, eröffnet das Programm. 

Anschließend werden die Imagine Dragons Tribute-Band („enemy“, „bad liar“) die Temperatur 

auf der Bühne steigen lassen. Ohne Pause geht es weiter mit einer heißen Pop-Party mit Viva 

la Vida. Sie sind eine der besten Coldplay Tribute Bands und werden mit ihrer unvergleichlichen 

Show zeigen, wie sehr die vier Musiker ihre Idole verehren – und ihnen in fast nichts 

nachstehen. Zum Abschluss eines stimmungsvollen Abends sorgt noch einmal die Große 

Illuminationsshow für Begeisterung, auch die Geschwister Weisheit sind dabei. 

 

Sonntag, 2. Juni: Gottesdienst und Jugendsinfonieorchester 

Das Hauptprogramm startet um 11 Uhr mit einem Ökumenischen Gottesdienst auf dem Markt. 

Ein Vorprogramm mit Musik und der Verleihung des Ökumenepreises beginnt bereits 10.30 

Uhr. Am späten Nachmittag gibt das renommierte Jugendsinfonieorchester der Musikschule 

„Johann Sebastian Bach“ Leipzig ein 90-minütiges Konzert auf der Marktbühne. 

 

Freiberger Lounge auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz 

Erneut lädt die Freiberger Lounge auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz mit einem großen Freisitz 

und toller Biergarten-Atmosphäre ein: ein kühles Blondes genießen, während handgemachte 

Musik auf interessierte Ohren wartet. Wer Nervenkitzel mag, sollte bei den Schaustellern auf 

dem benachbarten Terrain vorbeischauen. Dies gilt für große UND kleine Gäste! 

 

Freitag, 31. Mai: Rockmusik vom Feinsten 

Das Programm lässt keine Zweifel aufkommen: hier wird gerockt. Zum Auftakt setzen „High 

Voltage“ ihr Publikum gleich ordentlich unter Strom, wenn sie im besten AC/DC-Stil loslegen. 

Diese Spannung werden danach „Die Zweiunterhalter“ – Motto: sich liebevoll um das 

Fortbestehen des Rock kümmern – hochhalten. Später heißt es durchatmen: Mr. Rod 

beschließt den Abend im besten Rod-Stewart-Sound auch mal balladig – ein romantisch-

rockiger Ausklang. 



 

Samstag, 1. Juni: Ihr macht die Party – wir die Musik 

Den Abend läutet ein Mazze-Wiesner-Soloauftritt ein – ein Juwel deutschsprachiger Rockmusik. 

Anschließend haut das Roy J. Martin-Trio in die Tasten – eingefleischte The-Firebirds-Fans 

werden mindestens ein bekanntes Gesicht entdecken. Dann heißt es: „Ihr macht die Party – wir 

die Musik!“: Schwarzkittel 5 haben sich angesagt und lassen keinen Zweifel an ihrem Motto. 

 

Sonntag, 2. Juni: Hier wird gerockt! 

Bereits am Nachmittag legen Smokestack Lightnin‘ & Jake La Botz los, gefolgt von DEN 

Leipzig-Botschaftern in Sachen Rock: Four Roses lassen es wieder krachen und haben für ihre 

Fans ein schwermetalliges Paket bekannter Welthits geschnürt. Zum Abschluss der drei tollen 

Tage auf dem Wilhelm-Leuschner-Platz gibt es einen Leckerbissen für alle Freunde des 

Deutschrock: Mariuzz wird mit seinem Programm „75 Jahre Westernhagen“ beweisen, dass er 

seinem großen Vorbild in Optik und Performance kaum nachsteht. 

 

Radeberger Sommergarten auf dem Augustusplatz 

Freitag, 31. Mai: Angesagte DJs legen auf 

Im Radeberger Sommergarten heißt es Freitagabend: L.E. calling – in Zusammenarbeit mit 

Dusted Decks verwandeln angesagte DJs den Augustusplatz zu einem riesigen Dancefloor. 

Den Anfang macht DJane Emi Flemming aus Österreich, gefolgt von DJ Valexus – einem 

„Rising Star“ an den Turntables - und der „Princess of Bass“ Acina. 

 

Samstag, 1. Juni: Von Blasmusik bis Dancefloor 

Hier wird zünftig der Marsch geblasen: die Feuerwehrorchester geben sich die Ehre. Neben der 

Schalmeienzunft aus Strehla musizieren Gäste aus dem tschechischen Lysa nad Labem. Und 

richtig ab geht es bei einer Marching Band, die das Thema Blasmusik ganz eigen zelebriert, 

nämlich amerikanisch. Danach sorgt das Frischluftprojekt für gehörig Durchzug. 

 

Der Abend gehört dann Disco und Dancefloor. Das Entree geben Magic Affair – bekannt u.a. 

durch ihren Hit „Omen“, bevor die 80s Gentlemen Roman Knoblauch und Frank Gurke wieder 

den Beweis antreten wollen: die 80er waren die besten Musikjahre. Den Höhepunkt stellt DJ 

Rockstroh dar, der zusammen mit einem Überraschungsgast die Turntables übernimmt.  

 

Sonntag, 2. Juni: Musikalische Komödie und Geschwister Weisheit 

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der heiteren Muse. Für den späten Nachmittag hat sich das 

Ensemble der Musikalischen Komödie Leipzig mit einem schwungvollen Programm angesagt. 

Bereits vor dem Auftritt können Fans einer öffentlichen Probe beiwohnen. Aber damit nicht 



genug: Höchste Kunst im wahrsten Wortsinn gibt es auch neben der Bühne zu bestaunen. Die 

Hochseilartisten der Geschwister Weisheit werden ihr atemberaubendes Können unter Beweis 

stellen – ein 62 Meter hoher Turm spielt dabei eine nicht unwesentliche Rolle. 

 

Für die kleinen Besucher des Festes bietet der Augustusplatz mit der TOGGO-Tour mit ihrer 

Showbühne und den bekannten TV-Stars ein großes Kinderparadies mit vielen Mit-Mach-

Aktionen. Dazu kommt ein Riesenrad und eine lange „Blaulichtmeile“, in der sich neben den 

Feuerwehren auch die Polizei, der Zoll oder die Verkehrswacht mit vielen Ständen, Fahrzeugen 

und Mitmachangeboten präsentieren. Wer dieser Meile folgt, erreicht den Richard-Wagner-

Platz mit der sechsten Bühne – der Standort des 7. Landesfeuerwehrtages Sachsen. 

 

Irisches Dorf auf dem Nikolaikirchhof 

Handgemachte Musik, gemütliche Pub-Atmosphäre und ein kühles Guinness: Der 

Nikolaikirchhof verwandelt sich in diesem Jahr in ein irisches Dorf. Auf der Bühne greifen 

bekannte Folk-Sänger wie John Barden oder Adam Keating & Freddy McCorkey in die Saiten. 

Höhepunkt am Freitagabend: „Nobody knows“ werden mit ihrem chaotisch-komischen Mix aus 

Fun, Folk und Polka wieder alles auf den Kopf stellen. Ein absoluter Knüller! 

 

Bernd Hochmuth, Gesamtorganisator des Leipziger Stadtfestes, dankt den beteiligten Partnern: 

„Das Leipziger Stadtfest ist nach wie vor eine Erfolgsgeschichte – ohne die finanzielle und 

personelle Unterstützung unserer langjährigen Sponsoren und Partner wäre das aber nicht 

möglich gewesen. Dies sichert uns die Grundlage, die wir für die Weiterentwicklung des 

Konzeptes und Programms dieser größten Open-Air-Veranstaltung der Region benötigen und 

an der wir permanent arbeiten. Wir danken ganz herzlich den Brauereien der Radeberger 

Gruppe, der Sparkasse Leipzig, den städtischen Unternehmen der L-Gruppe, den lokalen 

Medien, dem Leipziger Schaustellerverband und Radio Leipzig. Ein Dank geht auch die 

Leipziger Caterer, darunter Auerbachs Keller, Ratskeller, Operncafe, Wulf Catering und der GC 

Genuss & Catering GmbH, die unsere Gäste gastronomisch verwöhnen werden. Gleichzeitig 

danken wir den vielen ortsansässigen Dienstleistern, darunter Elektro-Nerlich und VSL 

Versorgungs Service. Ein besonderer Dank geht an die TOGGO Tour, da Leipzig zu den 

ausgewählten Städten in Deutschland gehört, wo diese Tour seit Jahren Station macht.“ 

 

Weitere Informationen: www.leipzigerstadtfest.de 

 

Kontakt zum Gesamtorganisator: 

Bernd Hochmuth Veranstaltungsmanagement e.K. 

Philipp-Reis-Straße 11a, 04179 Leipzig 

Tel. 0341 583040, info@hochmuth.de, www.hochmuth.de 


